
Historische Kommission für Westfalen

Einladung zum zweiten Workshop

Sandstein in Westfalen

Am 19. September 2015 in Havixbeck (Sandsteinmuseum)

Die Historische Kommission für Westfalen lädt ein zum zweiten Workshop der 
Reihe »Sandstein in Westfalen«. Die Vortragsreihe soll die ganze Vielfalt der 
Naturwerkstoffe in Westfalen und ihre wechselnde Nutzung im Laufe der Jahr-
hunderte zeigen. Dabei sollen die Einflüsse der Werkstoffe auf die Architektur der 
jeweiligen Regionen ebenso aufgezeigt werden wie die wirtschaftliche Bedeutung 
der Steingewinnung für die einzelnen Orte. Kleinräumige Vernetzungen sollen 
sichtbar werden, aber auch die internationalen Handelsbeziehungen einiger Ab-
baugebiete. 

Die Reihe ist bewusst interdisziplinär angelegt. Als Referenten sind neben Wirt-
schafts- und Sozialhistorikern auch Bauforscher, Denkmalpfleger, Kunsthistori-
ker, Geologen, Archäologen, Steinmetze, Restauratoren und Museumsmitarbeiter 
vorgesehen. Trotz dieses weit gefassten Ansatzes sollen die Vorträge allgemein 
verständlich sein, so dass alle historisch oder lokal interessierten Personen sie 
mit Gewinn verfolgen können. 

Die 2014 begonnene Reihe soll nach und nach die verschiedenen westfälischen 
Sandsteinreviere in den Blick nehmen, erste Veranstaltungsorte sollen die beste-
henden Sandsteinmuseen der Region sein. Soweit möglich, werden die Vorträge 
mit Exkursionen verbunden. Ein abschließender Sammelband ist vorgesehen. 



Programm

9.00 Uhr  	 Anmeldung und Begrüßungskaffee

9.30 Uhr 	 Begrüßung: Bürgermeister Klaus Gromöller (Gemeinde Havixbeck)

	 Einführung: Dr. Burkhard Beyer (Historische Kommission für Westfalen) 
Sandstein in Westfalen – zum Konzept der Tagungsreihe

Vorträge

10.00 Uhr 	Dr. Joachim Eichler (Sandsteinmuseum Havixbeck) 
Der Baumberger Sandstein – Geologie, Nutzungsgeschichte  
und Bedeutung für die Region  

10.45 Uhr	 Kaffeepause

11.15 Uhr 	Dr. Esther von Plehwe-Leisen  
(Untersuchungslabor für Fragen der Natursteinerhaltung LPL, Köln)  
Der Baumberger Sandstein als Werkstoff  
der mittelalterlichen Steinmetzkunst

12.00 Uhr 	Elmar Alshut (Stadt Gelsenkirchen) 
Beschaffung und Einsatz des Baumberger Sandsteins  
beim Bau des Schlosses Horst 

12.45 Uhr 	Prof. Dr. Uwe Lobbedey (Münster)  
Anmerkung zum Baumberger Sandstein

13.00 Uhr 	Mittagessen (Anmeldung erforderlich), anschließend Gelegenheit  
zum Rundgang durch das Sandsteinmuseum

Exkursion

14.30 Uhr 	Abfahrt zur Exkursion, Besichtigung des Steinbruchs  
und der Verarbeitungsanlagen der Wilhelm Fark GmbH  
(Anmeldung und festes Schuhwerk sind erforderlich!) 

17.00	 Voraussichtliches Ende des Workshops



Informationen

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Mit dem Zug ab Münster oder Coesfeld mit der »Baumbergebahn« (RB 63,  
Stundentakt) bis Havixbeck. Vor dem Bahnhof geradeaus entlang der Landstraße  
(L 550), nach etwa einem Kilometer rechts in die Straße »An der Feuerwache«, 
links in den »Gennericher Weg« (Fußweg etwa 20 Minuten). Alternativ: Von  
Havixbeck Bahnhof mit dem Bus R 64 bis Haltestelle Schulten Kamp oder von 
Münster aus direkt mit dem Bus R 64 bis Havixbeck. 

Anreise mit dem Auto 
A 43 bis Abfahrt Senden, der Beschilderung nach Bösensell/Havixbeck folgen  
(L 550 Richtung Norden), in Havixbeck am ersten Kreisverkehr links (Richtung 
Billerbeck), dem Straßenverlauf folgen, den Abzweig Richtung Billerbeck ignorie-
ren, dahinter die nächste Straße rechts (»An der Feuerwache«). Parkmöglichkei-
ten am LIDL-Markt, von dort zu Fuß zum Museum. 

Die Fahrt zum Steinbruch erfolgt im eigenen PKW, eine Wegbeschreibung wird 
vorbereitet. Für Teilnehmer, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen, werden 
Mitfahrgelegenheiten organisiert.   

Ort, Zeit und Verpflegung 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 19. September 2015 in Havixbeck im Vor-
tragsraum des Sandsteinmuseums (Gennerich 9, 48329 Havixbeck) statt. Der 
Veranstaltungsraum ist barrierefrei zu erreichen. Wenn Sie am gemeinsamen Mit-
tagessen teilnehmen möchten, bitten wir um einen entsprechenden Vermerk auf 
der Anmeldung. Die 

Anmeldung 
Wegen der begrenzten Räumlichkeiten im Sandsteinmuseum kann die Veranstal-
tung nur nach Anmeldung besucht werden. Wir bitten um eine Rückmeldung bis 
zum 10. September 2015 mit dem nachfolgenden Formular oder formlos per 
E-Mail (hiko@lwl.org). Bitte denken Sie bei einer Anmeldung per Mail an die 
Angaben zum Mittagessen und zur Exkursion! Sollte die Tagung oder die Exkursi-
on zum Zeitpunkt Ihrer Anmeldung bereits ausgebucht sein, werden Sie von uns 
informiert. 

Kontakt 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe, 
Historische Kommission für Westfalen, 
48133 Münster, 
Tel.: 0251 / 591-4720, Fax: 0251 / 591-5871, 
E-Mail: hiko@lwl.org
www.historische-kommission.lwl.org



Anmeldung

Am Workshop »Sandstein in Westfalen« am 19. September 2015 in Havixbeck 

nehme ich mit ___ Person(en) teil. 

Mittasessen: Am Tagungsort werden zwei Gerichte angeboten, eines davon wird 
vegetarisch sein. Der Kostenbeitrag (maximal 10 EUR einschließlich zweier Ge-
tränke) ist vor Ort bei der Anmeldung zu entrichten.

	 Am Mittagessen nehme ich mit ___ Person(en) teil. 

	 Am Mittagessen neme ich nicht teil. 

Exkursion: 14.30 Uhr Abfahrt zur Besichtigung des Steinbruchs und der Verar-
beitungsanlagen der Wilhelm Fark GmbH in Havixbeck. Eine Wegbeschreibung 
wird verteilt.

	 An der Exkursion werde ich mit ___ Person(en) teilnehmen. 

	 An der Exkursion werde ich nicht teilnehmen. 

	 Ich/Wir benötige(n) eine Mitfahrgelegenheit 
	
	 zum Steinbruch für ___ Person(en).

Absender (für eventuelle Rückfragen bitte deutlich schreiben)

Vor- und Familienname ................................................................................

Straße und Hausnummer ..............................................................................

PLZ und Wohnort .........................................................................................

Telefonnummer ...........................................................................................

E-Mail ........................................................................................................

Rücksendung an: 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe 
Historische Kommission für Westfalen  
48143 Münster 
Fax: 0251 / 591-5871 
E-Mail: hiko@lwl.org


